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Finanzbuchführung II – Bildungsurlaub  
(5 Unterrichtstage, 40 Unterrichtseinheiten) 

 
Umfassende und aktuelle Kenntnisse der Finanzbuchführung gehören zu 

den wichtigsten Voraussetzungen, um betriebliche Buchungsvorgänge 

gezielt und sinnvoll auswerten zu können.  In diesem Bildungsurlaub 

werden die Kenntnisse des betrieblichen Rechnungswesens systematisch 

und praxisorientiert vertieft. Dabei wird auch auf den in der Praxis 

verwendeten DATEV-Standardkontenrahmen SKR 03/04 zurückgegriffen. 

Nach erfolgreichem Abschluss des Kurses sind Sie in der Lage, laufende 

Buchungsfälle und einfache Abschlussarbeiten in Handel, Handwerk und 

Industrie kompetent zu bearbeiten. 

Inhalte: Besonderheiten bei Produktionsbetrieben, wie die Beschaffung von 

Waren, Stoffen und Fertigteilen; Buchen unfertiger und fertiger 

Erzeugnisse/Leistungen; Inhalte des Jahresabschlusses; 

Bilanzierungsgrundsätze; sachliche Abgrenzungen; zeitliche Abgrenzungen 

von Aufwendungen und Erträgen; steuerpflichtige und steuerfreie Umsätze; 

Umkehr der Steuerschuldnerschaft; umsatzsteuerrechtliches Ausland; 

Warengeschäfte mit dem übrigen Gemeinschaftsgebiet und dem 

Drittlandsgebiet; erhaltene und geleistete Anzahlungen; handels- und 

steuerrechtliche Bewertungsvorschriften des Anlage- und 

Umlaufvermögens; Bewertungsmaßstäbe; Abschreibungen; Übernahme 

steuerrechtlicher Abschreibungen; Anlageverzeichnis; Buchen und 

Auflösen des Investitionsabzugsbetrages; Bewertung der Vorräte und 

Forderungen; Ausweis des Kapitals in der Bilanz; Buchen und Auflösen von 

Rückstellungen; Bewertung von Verbindlichkeiten. 

 
Lernziele:  
Aufzeichnung-, Buchführungspflichten, Umsatzsteuer und deren 

Besonderheiten, Warenbestände und deren Buchungen, Jahresabschluss 

Vorbereitungen, Buchungen und deren Besonderheiten verstehen, Anlage- 

und Umlaufvermögen, Bewertung von Forderungen, Rückstellungen 

 
Hiermit wird bestätigt, dass es sich bei dieser Veranstaltung um eine 

anerkannte Weiterbildungsveranstaltung im Sinne des §9 Arbeitnehmer-

Weiterbildungsgesetz Nordrhein-Westfalen handelt, die durch allgemeinen 

Anerkennungsbescheid auch im Saarland und in Baden-Württemberg 

anerkannt ist. Zudem ist die Veranstaltung nach §10 (5) des Berliner 

Bildungszeitgesetz auch in Berlin anerkannt. 

  

 

 

 

 

 

 

 

vhs-Infotreff 

Anmeldung und Beratung 

Telefon: (0251) 4 92-43 21 
 
www.stadt-muenster.de/vhs 
 
vhs-infotreff@stadt-muenster.de 

 
Aegidiistraße 70 

48143 Münster 

 

Öffnungszeiten: 

Montag, Mittwoch, 10-16 Uhr 

Dienstag, Freitag 10-13 Uhr 

Donnerstag 10-18 Uhr 

(in den Schulferien bis 16 Uhr) 

http://www.stadt-muenster.de/vhs
mailto:vhs-infotreff@stadt-muenster.de
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Zeitplan:  

 
1. Tag  

• Ankommen, Kennenlernen 

• Einführung in das Seminarthema 

• Themenüberblick und persönliche Ziele, Kenntnisstand der 
Teilnehmer 

• Einführung Buchführung u. Auszeichnungspflichten, 
Gewinnermittlungsarten, Buchen auf Konten 
 

2. Tag  

• Umsatzsteuer  

• Besonderheiten, Umkehr der Steuerschuld, Bauleistung, Vorsteuer 

• Ausland, Drittland, Online Handel, erhaltene Anzahlungen 
 

3. Tag 

• Produktionsbetrieb 

• Beschaffung von Waren 

• Buchen unfertige und fertige Erzeugnisse 

• Bestandsveränderung 

• Jahresabschluss 

• Hinzurechnung- Kürzung, Gewinn- Verlustrechnung 

• sachliche, zeitliche Abgrenzungen 
 
4. Tag 

• allgemeine Grundsätze Bewertung 

• Bewertung des Anlagevermögens 
 

5. Tag 

• Bewertung Umlaufvermögen 

• Bewertung Warenbestand, Forderungen 

• Rückstellungen 
 

Es kann zu Änderungen in der Reihenfolge der Schulungsinhalte kommen, denn der 

Programmablauf versucht auch den individuellen Wünschen (soweit nicht zu 

abwegig) der Teilnehmenden gerecht zu werden. 


